Vorbereitung für die Zwischenprüfung                                                        Stand 2006   μ


Technologie 1 (90 Min.)

1. Arbeitsplanung und Endkontrolle, z.B. bei der Herstellung eines Provisoriums

· Arbeitsplanung an Hand eines Auftragszettels

2. Umgang mit Abformungen, Abformmaterialien,

Behandlung von Abformungen vor dem Ausgießen
· Arbeitsplanung an Hand eines Auftragszettels

3. Modellwerkstoff Gips

· Gipssorten: Typen und Eigenschaften

· Anforderungen nach DIN

· Anforderungen an den Modellwerkstoff

· Abbindereaktion

· Bedeutung und Auswirkungen der eingesetzten Wassermenge

4. Planung der proThetischen Versorgung

· Sagittale Verzahnung erkennen

· Regelbissmarken einzeichnen können

5. Artikulatoren

· Unterscheiden von ARCON-Typ und Non-ARCON-Typ

· Bezugsebenen für das Einsetzen des Modells kennen

· Einsetzen nach Bonwilldreieck und mit Hilfe des Gesichtsbogens unterscheiden können

· Kauebene markieren können

6. Provisorien

· Arten von Provisorien

· Anforderungen an ein Provisorium

7. Sattelarten für die partielle Prothese

8. Einschubrichtungen für Guss- und Drahtklammern

· Parallelometer kennen

· Formen der Modellkippung

· Infra- und Suprawölbung

9. Klammerarten

· Halte- und Stützklammern unterscheiden

· Bezeichnung der Klammerarten

10. Anatomie des Paradontiums

· Strukturelemente

· Kraftwirkungen und -verteilung im Paradontium

11. Ersatzzähne

· Zähne nach Abbildung erkennen und nach FDI-Schema bezeichnen

· Idealkontaktbereich auf den tragenden Höckern einzeichnen können

Technologie 2 (90 Min.)

1. Berechnung von Kraftwirkungen

· Kraft, mit der eine Klammer abgehoben wird

· Kräfteaufteilung bei einem Scherenbiss

2. Allgemeine Regeln für Freiendsättel

· Regeln bzgl. Zahnaufstellung, Basisgestaltung, Lage der antagonistischen Kontakte

3. Vorbereitungen der Kunststoffverarbeitung

· Wässern des Gipsmodells (Begründung)

· Arten von Kunststoffen

· Aufgaben der Modell-Isolierung 

· Vorbereiten der KS-Zähne für optimalen Verbund

4. Anmischen des KunsTstoffteigs

· Berechnen der benötigten Pulver- und Flüssigkeitsmengen nach Herstellerangaben

· Berechnung des Schrumpfungsvolumens bei der Polymerisation

· Arbeitsschutzmaßnahmen beim Umgang mit Monomer

· Theoretische Hintergründe der Kunststoffentstehung

· Bedeutung  und Wirkung der Inhaltsstoffe in den Kunststoffkomponenten

5. Fräser

· Typen

· Einsatzgebiete

· Abtrag, Oberfläche, Laufruhe

6. Arbeitsprinzipien für das Polieren einer klammerverankerten Prothese

7. Anatomie der Kaumuskulatur

· Bezeichnungen der Kaumuskeln (lat. und dt.)

· Ursprung, Ansatz und Funktion einzelner Muskeln

8. Anatomische und funktionelle Elemente der Zähne

9. Sagittale Verzahnungsarten erkennen und bezeichnen

10. Verarbeitung von Wachs—Eigenschaften und Verarbeitungshinweise

HINWEISE  ZUR  THEORETISCHEN  ZWISCHENPRÜFUNG 
ADVANCE \d 3Ebenso wie die praktische Prüfung wird auch die theoretische Zwischenprüfung nach der für Ihre Ausbildung geltenden neuen Ausbildungsordnung gemäß §7 (4) inhaltlich und zeitlich durchgeführt. Dies bedeutet, dass keine einzelnen theoretischen Prüfungsfächer mehr bestehen, der Prüfungsinhalt an einem praktischen Problem orientiert und fächerübergreifend konzipiert ist. Demzufolge werden k e i n e Fragen mit Auswahlantwort (sog. Multiple Choice Verfahren) gestellt. Die Fragen sind frei zu beantworten, jedoch müssen hier, um eventuelle Befürchtungen gleich zu zerstreuen,  keine Aufsätze geschrieben werden. Eine Formelsammlung für die mathematischen und physikalischen Prüfungsaufgaben wird gestellt. Die schriftliche Prüfung dauert insgesamt 180 Minuten und wird in zwei 90-minütige Blöcke gegliedert.

Aus den folgenden Themenbereichen können Schwerpunkte für die theoretische Zwischenprüfung gebildet werden (vgl. Sie hierzu den - betrieblichen - Ausbildungsrahmenplan):

• ADVANCE \d 3Abformwerkstoffe

• anatomische Merkmale des knöchernen und weichen Prothesenlagers

• anatomischer und prothetischer Äquator; Parallelometer

• Arbeitsplanung, z.B. für Erweiterungen und Unterfütterungen partieller Kunststoffprothesen

• Arbeits- und Gesundheitsschutz z.B. während des Umganges mit Säuren und Basen, rotierenden Werkzeugen und Abformungen sowie Stäuben

• Drahtklammerarten

• Elemente einer Klammer und deren Funktionen

• Grenzpositionen und -bewegungen des Unterkiefers

• Grundlagen der statischen und dynamischen Okklusion

• Immediat- und Interimsersatz

• Isoliermittel

• Konstruktion und Arten von Artikulatoren

• Lesen von Auftragszetteln

• Modellwerkstoffe, insbesondere Gipse

• Mundvorhof, Mundhöhle

• physikalische und mathematische Themen: Umformen von Gleichungen, mechanische Werkstoffeigenschaften, Umdrehungsgeschwindigkeit, Drehzahl

• Prinzip der Klammerverankerung

• Prothesenbasiskunststoffe (Heiß- und Kaltpolymerisat)

• spanendes Formen mittels Fräsern, Schleifern, Polierern

• Veränderungen des Kiefer nach dem Zahnverlust

• Verfahren zum Einsetzen von Modellen in einen Artikulator
• Zahnschemata

• Zahnsubstanzen und Zahnhalteapparat
